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Mai-Bowle und Jazz
Obernkirchen. Der Mai-Beginn steht beim „Event-Gasthof Walter“ ganz im Zeichen der Mai-Bowle. „Das Kult-
Getränk der sechziger Jahre ist ein bisschen in Vergessenheit geraten, deshalb bieten wir mal wieder Sekt
mit Waldmeister-Geschmack auf dem Gasthof an“ sagt „Event-Gasthof Walter“-Wirt Rainer Ballin. Der
Biergarten und der Gasthof sind ganz normal geöffnet. Und am heutigen Sonnabend um 20 Uhr startet im
Biergarten die Mai-Disco. Wie jeden Sonntag ab 11 Uhr, spielt auch am 3. Mai wieder eine Top-Band beim
Jazz-Frühschoppen auf der Open-Air-Bühne des Event-Gasthofes. Bereits zum dritten Mal gastiert das
„Lulu-White-Salon-Orchester“ mit Swing und Jazz der zwanziger und dreißiger Jahre. la 

Neuer Gesprächskreis
Vehlen. Die Kirchengemeinde lädt zum neuen Gesprächskreis ein, der ab 20 Uhr im Gemeindehaus Elim
alle zwei Wochen stattfindet. In der Gemeinde ist der Ruf nach einem offenen, die Generationen
übergreifenden Gesprächskreis laut geworden, um Glaubens- und Lebensfragen mit Hilfe der Bibel in den
Blick zu nehmen. Der nächste Termin ist der 13. Mai. r

Unter Volldampf
Saisonstart der Dampfeisenbahn Weserbergland
Kreis Schaumburg. Am Sonntag, 3. Mai, beginnt bei der Dampfeisenbahn Weserbergland die Saison 2009.
Start ist um 9.30 Uhr in Rinteln-Nord: Die erste Fahrt geht über Steinbergen (Abfahrt 9.40 Uhr), Bad Eilsen
(Abfahrt 9.50 Uhr), Obernkirchen (Abfahrt 10 Uhr) nach Stadthagen-West (Ankunft 10.20 Uhr). Nach einer
25-minütigen Pause geht es um 10.45 Uhr wieder zurück nach Rinteln, wo der Zug gegen 11.35 Uhr
eintreffen wird. Für Reisende dieses Zuges gibt es in Rinteln einen Bustransfer zum Schiffsanleger am
Rande der Altstadt und die Möglichkeit, die historische Altstadt von Rinteln zu besuchen oder einen
Rundgang auf der Maimesse zu machen. Sollte der Messerundgang länger dauern, haben die Passagiere
die Möglichkeit, mit der Weserberglandrundfahrt die Rückfahrt nach Stadthagen anzutreten. Die
Nachmittagstour nach Stadthagen beginnt in Rinteln um 13.30 Uhr und endet dann in Stadthagen um 14.20
Uhr. In der Schaumburger Kreisstadt beginnt dann um 14.45 Uhr die Weserberglandrundfahrt, die über
Obernkirchen, Bad Eilsen und Steinbergen zunächst wieder zurück nach Rinteln führt. Nach einer kurzen
Pause in Rinteln wird die Fahrt um 17 Uhr von Rinteln-Nord (Abfahrt vom Bahnsteig nach Vlotho) fortgesetzt.
Die Rundfahrt führt über Vlotho, Bad Oeynhausen-Süd, Löhne, Minden, Bückeburg und Stadthagen zurück
nach Rinteln, wo der Zug gegen 20.25 Uhr eintreffen wird. Zuglok wird die Schlepptender-Lok 52 8038 sein.
Der historische Reisezug führt mindestens einen Speisewagen mit sich, für das leibliche Wohl der
Passagiere ist also gesorgt. Kinder unter vier Jahren sowie Kinderwagen, Fahrräder und Hunde reisen
übrigens kostenlos. Tickets für die Fahrten gibt es bei den Tourist-Informationen in Rinteln und Stadthagen
sowie bei Möbel-Holtmann in Gelldorf. rd

Fachvortrag über Energiepreise 
Obernkirchen. Zu einer Informationsveranstaltung lädt die Bürgerinitiative „Energiepreise runter“
Schaumburg, für Sonnabend, 9. Mai, ab 17.30 Uhr ins Restaurant Sonnenbrink. Initiativen-Sprecher Robert
Laack teilt mit, dass Gunnar Harms einen Vortrag halten wird. Harms ist Ingenieur für Energietechnik,
Vorstandsmitglied im Bund der Energieverbraucher und beruflich im Energiebereich eines
Großunternehmens tätig. Außerdem ist er Gutachter für die Nicht-Angemessenheit von
Energiepreiserhöhungen. Laack hat zu diesem Vortrag auch die Geschäftsführung und den Aufsichtsrat der
Stadtwerke Schaumburg Lippe und Rinteln eingeladen – damit sie Gelegenheit hätten, sich mit Fachleuten
und Verbrauchern über das derzeitige und künftige Vorgehen bei der Entwicklung der Energiekosten und
-preise abzustimmen, heißt es in der Einladung. r

Aktionstag des Bündnisses
Obernkirchen. Bundesweit veranstalten die Lokalen Bündnisse für Familie am Freitag, 15. Mai, unter dem
Motto„Zeit für Familie“ einen Aktionstag. Auch das Obernkirchener Bündnis wird sich beteiligen und ab 16
Uhr auf dem Bornemann-Platz feiern. Damit nicht genug: Vom Tauschring wird ein Tauschfeld vorbereitet.
Dort kann jeder, der möchte, etwas tauschen: Für einen entnommenen Gegenstand wird ein anderer
hingelegt. Die Kinder werden Hand und Fussabdrücke machen, ansonsten gibt es viel Spiel und Spaß mit
Hüpfbällen, Kreide und Sandspielzeug. Für die Eltern werden Gespräche bei Kaffee und Kuchen angeboten.
r


